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D
ie Messer Group ist 
das größte familien-
geführte Industriega-
seunternehmen der 
Welt mit 120jähriger 

Tradition. Die Österreich-Zen-
trale mit modernsten Produk-
tions- und Abfüllanlagen steht 
in Gumpoldskirchen.

„Unsere Vision ist es, der zu-
verlässige und innovative Part-
ner für Mensch und Technologie 
in ganz Österreich zu sein“, sagt 
Geschäftsführer Matthias L. 
Kuhn. medianet führte mit ihm 
ein Exklusivinterview u.a. über 
Geschäftsgang, Sicherheitsmaß-
nahmen und den Umgang mit 
den Mitarbeitern.

medianet: Herr Kuhn, wie geht 
es Messer Austria aktuell?
Matthias L. Kuhn: Sehr gut! 
In den ersten beiden Monaten 
konnten wir wie auch schon im 
vorigen Jahr überdurchschnitt-
liche Wachstumsraten im Absatz 
sowohl bei den Flüssig- als auch 
bei den Flaschengasen erzielen. 

Wir verdanken dieses Ergeb-
nis dem Einsatz des gesamten 
Teams, das täglich herausra-

genden Lieferservice sicher-
stellt. Sicher hat auch die gute 
Konjunktur ihren Beitrag zum 
erfreulichen Ergebnis geleistet.

medianet: Wie sieht es denn im 
Umfeld aus?
Kuhn: Die Industriegasebran-
che ist sehr energieintensiv. 
Jede Erhöhung der Strompreise 
macht sich sofort massiv in un-
serer Kostenstruktur bemerkbar. 

Wir arbeiten daher kontinu-
ierlich an der Verbesserung un-
serer Energieeffizienz, können 
aber größere Preisschwankun-
gen nur bedingt abfangen. Das 
Branchenumfeld ist aufgrund 

der für die Größe des Marktes 
hohen Anzahl an Mitbewerbern 
durch starke Wettbewerbsinten-
sität gekennzeichnet; die Messer 
Austria ist hier aufgrund ihrer 
lokalen Präsenz mit Produkti-
onsstandorten in fast allen Bun-
desländern sehr gut aufgestellt.

Die Herausforderungen der di-
gitalen Transformation beschäf-
tigt uns ebenfalls schon eine ge-
raume Zeit. Hier versuchen wir 
zu erarbeiten, welche der neuen 
Technologien wir in unserem 
Unternehmen gewinnbringend 
einsetzen können. Weiters be-
schäftigt uns der bevorstehende 
Generationenwechsel und der 
damit verbundene notwendige 

Historie 
Auf dem 
Betriebsge-
lände einer 
Farbholzmühle 
in Gumpoldskir-
chen errichteten 
die Österreich-
Ungarischen 
Sauerstoffwerke 
vor 110 Jahren 
ein Industrie-
gasewerk zur 
Herstellung von 
Sauerstoff und 
anderen kompri-
mierten Gasen. 
Nach dem Ende 
der Monarchie 
wurde dieses 
Werk 1919 in 
Hydroxygen 
umbenannt 
und 1969 von 
Messer über-
nommen.
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Die Meister der Gase
Messer Austria verfügt über sieben Standorte und mehr als 70 Gase Center und 
Abfüllanlagen für schnelle und individuelle Gasversorgung im Bundesgebiet.

Die Tätigkeitsfelder
Viele Branchen 
Industriegase und das 
anwendungstechnische 
Know-how der Messer-
Mitarbeiter brauchen Stahl- 
und Metallverarbeitung, 
Chemie, Umwelttechnik, 
Lebensmittel- und Phar-
mazeutische Industrie, 
Automobil- und Elektronik-
industrie sowie Forschung 
und Entwicklung.

Medizingeräte 
Hier konzentriert sich die 
Messer Medical Austria als 
führender österreichischer 
Distributor von internatio-
nalen Medizingeräteher-
stellern auf die Bereiche 
Clinical Care und Home 
Care.


